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Kreisliga Herren Gruppe 3

SV Hildesia Diekholzen III : MTV Almstedt 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

Wichmann lässt den MTV Almstedt jubeln

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des MTV Almstedt in der Kreisliga Herren Gruppe 3 gegen den SV
Hildesia Diekholzen III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 3.
Saisonspiel musste der Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Abt / Müller besiegelten mit einem 11:3, 13:11, 13:15, 13:
11 gegen Albrecht / Schünemann den ersten Punkt für ihr Team. Müller / Tewes bekamen dann ihre
Gegner Wallner / Maiwald indessen beim deutlichen 8:11, 6:11, 9:11 nie in den Griff. Ein hartes
Stück Arbeit hatten anschließend Wabra / Möckel gegen Wichmann / Knirsch zu verrichten, bevor ihr
Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab Klaus Abt das Spiel gegen
Vasco Albrecht noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 9:11, 8:11, 5:11. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Erik Müller beim 11:6, 11:5, 7:11, 11:8 gegen Thomas Wallner doch überlegen.
Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen
wichtigen Sieg verpasste im Anschluss Burkhard Müller wiederum beim 1:3 gegen Sören Maiwald.
Björn Tewes machte indessen mit Pascal Schünemann bei seinem Sieg in drei Sätzen kurzen
Prozess und gewann sein Einzel souverän. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an den Tisch. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Winfried Knirsch
war Martin Wabra, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Knirsch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Paul Möckel bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Andreas
Wichmann dann doch niedergerungen worden. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Wenig Gegenwehr leistete dann Klaus Abt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas
Wallner. Erik Müller gewann nachfolgend indes sein Spiel gegen Vasco Albrecht klar mit 3:0.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Müller mit einem 11:0
über Albrecht hinwegfegte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Burkhard Müller
seinem Gegner Pascal Schünemann letztlich beim 7:11, 9:11, 11:6, 3:11 nicht gefährlich sein. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Das Einzel zwischen Björn Tewes und
Sören Maiwald endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. So gut wie
gewonnen schien wenig später das Spiel von Martin Wabra gegen Andreas Wichmann, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Andreas Wichmann jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch in fünf Sätzen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5 Sieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Hildesia Diekholzen III nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten
auf, während der MTV Almstedt vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2021 gegen den TSV
Gronau IV ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Hildesia Diekholzen III
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 22.10.2021 gegen den TTC Adensen-Hallerburg.

 Punkte:
 SV Hildesia Diekholzen III

Doppel: Abt / Müller (1), Müller / Tewes (0), Wabra / Möckel (1) 
Einzel: K. Abt (0), E. Müller (2), B. Müller (0), B. Tewes (1), M. Wabra (0), P. Möckel (0) 

 MTV Almstedt
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Doppel: Wallner / Maiwald (1), Albrecht / Schünemann (0), Wichmann / Knirsch (0) 
Einzel: T. Wallner (1), V. Albrecht (1), P. Schünemann (1), S. Maiwald (2), A. Wichmann (2), W.
Knirsch (1)


